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1 Belbt
Rubel und Sterling

Nicht immer ſind Kurſe beweiskräftig Das Geld iſt
impulſiver als man annehmen möchte und gar in Kriegs
eiten iſt die Bewertung eines Staatskredits von Gefühleneinflußt denen die Angelegenheiten der Börſe ſonſt als

entrückt gelten Neigung und Abneigung ſpielen mit den
anſcheinend ſo ſachlichen Ziffern an die Stelle des Wahr
rercheg ſetzt ſich das Erwünſchte der Kurs wird zur

ffe Man weiß wie unſachliche Kürzungen der Zahlungswert der deutſchen Mark ſp ſeitwei mußte gefallen

laſſen Noch weniger gemeingü tig ſind natürlich die Wäh
rungsbeſtimmungen in eroberten Gebieten Als die Ruſſen
in Oſtpreußen eindrangen galt der Rubel 2,50 bis 2,80 Mk
als umgekehrt die Deutſchen nach Rußland kamen bewerteten
ſie die ruſſiſche Münzeinheit mit 1,60 Mk Solche Hochhiſſung
eines Siegeskurſes iſt natürlich nicht mehr als Stimmungs
ausdruck

Oder doch Der Witz des Schickſals hat es nämlich ge
wollt daß die deutſch militäriſche Bewertung des Rubels
von Rußlands Verbündeten und Freunden beſtätigt wird
Es zeigt ſich daß der Kurs von 1,60 Mk den inneren Wert
des ruſſiſchen Zahlungsmittels wie er auf der Wage des
Weltverkehrs allmählich feſtgeſtellt wird ziemlich genau ge

troffen hat ja daß er noch etwas zu hoch war Durch
ſchnittlich verlor der Rubel 25 bis 30 v das heißt er
hat ſich ſtellenweiſe dem Wert von 1,50 Mk genähert Und
dieſe Einſchätzung iſt in Paris und London annähernd die
gleiche wie im neutralen Amerika

Hier kann man wirklich nicht mehr von Stimmungs
kurſen ſprechen höchſtens daß die Gefühle der Freundſchaft
dem Sinken des Rubelwertes noch ein wenig entgegenwirken
Es müſſen Gründe von handgreiflicher Tatſächlichkeit ſein
die ſolches am grünen Holz der Sympathien geſchehen laſſen
Einer der Sachverſtändigſten der Direktor der ruſſiſchen
Kreditkanzlei hat denn auch die Gründe des Valutaſturzes
mit aller wünſchenswerten Offenheit dargelegt Er nennt
die Verminderung der Ausfuhr die Tätigkeit der Noten
e und die Mißerfolge der Ruſſen auf dem Kriegsſchau
platze Anlaß genug nicht nur für die amerikaniſchen Gläu
biger ſondern auch für die verbündeten Geldgeber die ruſſi
en Zukunftsausſichten ohne Selbſttäuſchung einzuſchätzen

en ihre Regierungen ihre Parlamente und ihre Preſſe
nach jeder Niederlage die verſtärkte Gewißheit des Sieges
verkünden in ihren Kurſen iſt Wahrheit
Aber die Unrettbarkeit des ruſſiſchen Kredites mag ſchon
abgegriffene ſein Weit erſchreckender muß es auf
unſere Gegner wirken wenn auch in den Turm der eng
liſchen Währung eine täglich verbreiterte Breſche gelegt
wird In Friedenszeiten war das Pfund Sterling 4,87 Doll
wert Jm Laufe des Krieges ſank es auf 4,70 bis 4,71 und

von einem Tage zum anderen bis auf 4,59 In deut
ches Geld umgerechnet das engliſche Pfund gilt in Amerika
nur noch 19,20 Mk
Dabei entfallen für das britiſche Zahlungsmittel alle
die Gründe die in neutralen Staaten un Wertabſchlag an
deutſchem Gelde führten England wird in Amerika mit
Wohlwollen betrachtet es iſt vom Welthandel nicht abge
r es kann dafür ſorgen daß die überſeeiſche Welt nur
s Günſtigſte von ihm und ſeinen Verbündeten erfährt

Und dennoch dies nach Dollar und Cent berechnete Miß
trauen Auch über Englands Weltlage ſprechen die Ziffern
unverhüllter als die Buchſtaben

Seit Beginn des Krieges haben die Engländer ſich ent
ſchloſſen gezeigt der bibliſchen Mahnung zu folgen und mit
dem Pfunde zu wuchern Auf dem Glauben an engliſchen
Reichtum engliſche Zahlungskraft und Zahlungswilligkeit
beruhte und beruht noch zum guten Teil das Kriegsſyſtem
des Vierverbandes England hat ſoviel an ihm lag dies
Vertrauen auch nicht a e Es ſparte nicht mit dem
Geld unterſtützte die kleinen und die großen Verbündeten
und zeigte ſich nur dann zurückhaltend wenn die eigene

es dringend gebot Aber es zeigte ſich daß Eng
land den rieſenhaften Abſtand zwiſchen ſeiner Einfuhr und
Ausfuhr nur immer mühfamer mit Geld überbrückt daß der
angebliche Senſationserfolg ſeiner zweiten Anleihe ein Miß
erfolg war daß der Sterlingkurs unhemmbar ſinkt und die
ſtolzeſte Finan macht ſich genötigt ſieht ihre amerikaniſchen
Schulden mit Anleihen in Dollarwährung zu bezahlen
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wucht nun verſagt die engliſche Finanzkraſt Was ſoll aus
dem Bau des Vierverbandes werden wenn auch dieſe Säule
ins Wanken gerät

Halle und Umgebung

Halle den 19 Auguſt 1915

Hallenſer in den Verluſtliften
Jn den Deutſchen Verluſtliſten der 631 bis 640 Ausgabe

werden aus Halle genannt
Preußiſche Verluſtliſte Nr 299 Kaiſer Franz Garde Gren

Regt Nr 2 Paul Reichardt 5 Komp ſchw verw Garde
Jäger Batl Friedr Damm 2 geſtorben an ſeinen Wunden
Füſ Regt 36 Paul Schröder III 7 bish verw geſtorben
Walter Feige 9 bish verw geſtorben Reſ Jnf Regt
Rr 74 Karl Görlitz 12 gefallen Jnf Regt Nr 62 Friedr
Wolf I 2 I verw b d Tr Feldart Regt Nr 52 Utffs
Franz Junker Stab l verw Pionier Komp Nr 107 Martin
Knote aus Giebichenſtein I verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 390 Reſ Jnf Regt Nr 217
Max Peter 9 gefallen Feldart Regt Nr 86 Reinhold
Borgmann 2 Batt ſchw verw

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 181 Jnf Regt Nr 139 Karl
Zwarg Maſchgew Komp l verw

Preußiſche Verluſtliſte Rr 301 2 Garde Reſ Regt Herm
Münzer 11 vermißt Gren Regt Nr 1 Ltn d R Hans
Koeler 8 l verw Reſ Erſatz Jnf Regt Nr 2 Utffs Wilh
Zimmer 5 gefallen Paul Kurzhals 7 aus Giebichen
ſtein gefallen Adolf Sänger 7 I verw b d Tr Landw
ErſatzJnf Regt Nr 5 Hermann Plettner 5 ſchw verw
Jnf Regt Nr 56 Max Siegmann 3 ſchw verw Jnf Regt
Nr 74 Max Werner 10 ſchw verw Landw Jnf Regt
Nr 99 Otto Bratmann 1 gefallen Reſ Jnf Regt Nr 238
Paul Krebs 8 I verw III Pionier Batl Nr 28 Erich
Hille 10 I verwSächſiſche Verluſtliſte Nr 182 Landw Jnf Regt Nr 133
Hermann Weiſe 12 ſchw verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 302 4 Garde Regt z Fuß Karl
Hallupp 6 I verw Jnf Regt Nr 93 Oskar Burkhardt gen
Schade 4 I verw Auguſt Hohndorf 4 ſchw verw
Franz Tuben 4 I verw Pionier Regt Nr 31 Utffs Friedr
Motzeck 5 aus Trotha bish ſchw verw geſtorben

Preußiſche Verluſtliſte Nr 303 Kaiſer Alexander Garde
Gren Regt Nr 1 Erich Schmidt V 3 aus Giebichenſtein
l verw Reſ Jnf Regt Nr 36 Gefr Wilhelm Jänicke 8
aus Giebichenſtein bish verw geſtorben Jnf Regt Nr 91
Karl Krafciek 2 I verw Jnf Regt Nr 96 Paul Bennig
hof 6 gefallen Oskar Petroll 10 ſchw verw Jnf
Regt Nr 334 Utffz Waldemar Klewe 4 ſchw verw Feld
art Regt Nr 213 Karl Thienemann I 3 Batt I verw Feld
lazarett Nr 6 des IV Armeekorps Arzt Dr Gerhard Linnert
bisher vermißt aus der Gefangenſchaft zurückgekehrt

Ruhe auf dem Wochenmarkte
Jn Erwartung munterer Skandalſzenen hatte ſich heute

mancher dem ſonſt der Wochenmarkt ein unentdecktes Land iſt
ſchon in der Frühe dorthin begeben und ſpähte und lauſchte ob
nicht irgendwo an einem Stand der verhaltene Zorn unſerer Haus
frauen über die Teuerung zu hellem Aufruhr auflodern werde
Aber die ahnungsvollen Engel wurden enttäuſcht ein trinkfriſches
Ei das einer Bauersfrau ins Geſicht flog war das einzige Er
eignis das man unter der Rubrik Marktrevolte hätte verzeichnen
können Die Bäuerin hatte für ein Ei 16 Pfg gefordert und in
demſelben Augenblick lief ihr auch ſchon der gelbe Dotter und das
durchſichtige Eiweiß um Mund und RNaſe denn die empörte Haus
frau hatte es ihr in jähem Zorn direkt in die Faſſade geworfen
Und baß freute ſich die ſchadenfrohe Menge indes die ländliche
Schöne mit Zunge und Schürzenzipfel die Spuren der Tat aus
ihrem braunen Antlitz tilgte

Sturmkolonnen waren übrigens vorhanden eine ganze An
zahl Damen die die ſchönſte Wut von zu Hauſe mitgebracht hatten
und nun auf die Gelegenheit warteten wo ſie einen Eierkorb um
ſtürzen oder die Handkäſe auf die Erde werfen könnten Aber
unſere Polizei war fürſorglich geweſen ſie patrouillierte in an
ſehnlicher Stärke und gab auf jede Anſammlung ſcharf acht

Jch kann doch nichts dafür klagte eine Landfrau der man
ernſte Vorwürfe machte weil ſie 1,10 Mark für das Stück Butter
forderte der Gutsherr verlangt eben ſolchen Preis da kann ich

Land und Leute der ruſſiſchen
Oſtſeeprovinzen
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Nach eigenen Wahrnehmungen jüngſter Zeit
Von Wilhelm Maaß Aſchersleben

Anberechtigter Nachdruck verboten
Der Einfall und das ſiegreiche Vordringen deutſcher

Truppen in Kurland hat in der Preſſe von Freund und
Feind erhebliches Aufſehen bereitet Was hat er letzten
Endes zu bedeuten Wohin zielt er Das ſind Fragen
die uns nichts angehen ſollen Fragen die wir heute getroſt
unſeren militäriſchen und diplomatiſchen Kapazitäten über
laſſen wollen obwohl wir in zahlreichen Vorträgen keinen
Zweifel darüber gelaſſen haben daß aus einer langen Reihe
von Gründen der Wunſch nach glatter Einverleibung oder
wenigſtens Abtrennung vom ruſſiſchen Länderkoloß allge
e und berechtigt iſt Anknüpfungspunkte ethno

iſcher und kultureller Natur ſind mehr als genügend vor
handen und der Panſlawismus hat hinlänglich bewieſen
daß die Einbeziehung des ſchönen Oſtſeegebietes in den
ruſſiſchen Staatskörper ſeit 200 Jahren als ein Fehler zu
betrachten war den Zentraleuropa heute zu verbeſſern eine
nie wiederkehrende gute Gelegenheit findet Wir dürfen
von der ſchöpferiſchen Kraft des deutſchen Schwertes das
Beſte hoffen

Wir geben im nachfolgenden eine Schilderung von Land
und Leuten ihren Eigentümlichkeiten und Beſtrebungen
nd von dem allmächtigen Panſlawismus der ſeit 30 Jahren
bemüht war die blühende Kultur der Oſtſeeprovinzen zu
vernichten

Von alters her waren die heutigen ſogenannten bal
tiſchen Provinzen von den Eſten Tſchuden und Letten
Liven Kuren oder Litauern bewohnt Die Bewohner

Livlands befanden ſich ſchon ſeit den Zeiten Jaroslaws
der 1060 in ihrem Lande Dorpat Jurgew gegründet hatte

in einer gewiſſen Abhängigkeit von den Nowgorodern Nach
dem der Auguſtinermönch Meinhard aus Bremen im Jahre
1187 in Uexküll an der Düna die erſte chriſtliche Kirche ge
gründet und das Bekehrungswerk der Liven zuerſt guten
Fortgang genommen hatte erſchien um das Jahr 1200
Biſchof Albert von Appeldern mit einem Heergefolge an der
Dünga gründete Riga 1201 um den Chriſten einen feſten
Vereinigungspunkt zu geben und ſtiftete darauf den Orden
der Schwertbrüder zur weiteren Verbreitung des Chriſten
tums Seit dieſer Zeit wurden die Eingeborenen mit
Waffengewalt bekehrt und zu Leibeigenen gemacht Un
behelligt von den Nowgorodern breiteten ſich die Schwert
brüder immer weiter aus legten verſchiedene feſte Plätze
an und beſaßen bald das ganze Gebiet der heutigen drei
Oſtſeeprovinzen Als die Ruſſen und Litauer am Ende
ihre Aufmerkſamkeit den Schwertbrüdern zuwenden mußten
kehrten dieſe ihre Waffen auch gegen die Störenfriede be
ſonders nachdem der Orden der Schwertbrüder ſich mit dem
deutſchen Orden in Preußen vereinigt hatte im Jahre 1237
Als der livländiſche Orden auf die Dauer die andringenden
Ruſſen nicht mehr aufzuholten vermochte trat der letzte
Herrmeiſter Gotthard Kettler Livland dem polniſchen König
Sigismund II Auguſt ab und behielt Kurland mit dem
Titel eines Herzogs für ſich im Jahre 1561 Eſtland ergab
ſich an Erich IV von Schweden die Jnſel Oeſel an Fried
rich VII von Dänemark Jm Jahre 1562 löſte ſich der
Orden auf Die weiteren Bemühungen der Ruſſen am Ge
ſtade der Oſtſee feſten Fuß zu faſſen endeten 1583 mit
völligem Mißlingen Erſt 1710 im nordiſchen Kriege
wurden Eſtland und Livland von Peter dem Großen er
obert während Kurland unter Herzögen und polniſcher
Lehnshoheit bis zum Jahre 1795 eine gewiſſe Selbſtändig
keit behielt Alsdann ergab ſich auch dieſe Provinz

Ueber alle drei Provinzen ſetzte die ruſſiſche Regierung
fortan einen Generalgouverneur während in jeder ein
zelnen ein Gouverneur das Unterregiment führte Seit
den letzten 40 Jahren iſt das Amt eines Generalgouverneurs
fallen gelaſſen worden der Gouverneur aber geblieben Zu
dem Poſten eines ſolchen wurden in den letzten 25 Jahren
ausſchließlich Stockruſſen aus der Verwaltung innerruſſiſcher
Gouvernements berufen die mit den Beſonderheiten und

Frankreichs Elan hat verſagt wie die ruſſiſche Menſchen
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doch nichts machen Das wurde ihr ſchließlich geglaubt und
nicht ſie ſondern der Gu rr erhielt ein ehrendes Prädikwt
Manche Landfrauen ſollen ührigens als die Käuferinnen ſich
zurückhielten mit den Preiſen für Gemüſe und Obſt zurückgeganeen
ſein ob das zutrifft läßt ſich ſchlecht nachprüfen jedenfalls ſcheint
der Weg nicht ausſichtslos wenn die Hausfrauen die ihnen zu hoch
ſheinenden Preiſe nicht zahlen und mal das Kaufen einſtellen
ſtatt daß ſie einander jagen und überbieten müſſen die Markt
leute ſchon vernünftig werden

Schließlich ſei noch ein Geſchehnis mitgeteilt das wohl niemand
für möglich halten würde und doch iſt es Tatſache eine Landfrau
die ein größeres Quantum weiße Erbſen für ihre Schweſter mit
gebracht hatte verkaufte als die Schweſter nicht erſchien die
weißen Erbſen für ſage und ſchreibe 30 Pfg das Pfund
60 Pfg koſten ſie im Laden Sie meinte bei 30 Pfg habe Fe
immer noch einen hübſchen Verdienſt gegen früher Die Frau
ſoll wenn ſie ſich mal wieder auf dem halliſchen Wochenmarkte
ſehen läßt auf Koſten der Stadt in Oel gemalt und das Bild i
Muſeum ausgeſtellt werden

cſthhqüccoh

Direkter Anſchluß an den Kanal
Die Arbeiten für die Herſtellung des Haupt

ſammelkanals am Mühlgraben zwiſchen Burg
brücke und Villa Steckner nehmen trotz des Krieges flotten
Fortgang Sie ſind ſoweit gefördert daß mit Sicherheit die
Jnbetriebnahme des Kanals auf dieſer Strecke in ſechs
Wochen erfolgen kann Es können daher vom 1 Oktober
an die Häuſer der Altſtadt des Südens wie auch des Oſtens
der Stadt direkt alſo unter Fortfall der Gruben
angeſchloſſen werden

Viele Hausbeſitzer in dieſen Stadtteilen haben bereits
die bezüglichen Projekte ſich genehmigen laſſen ſie können
nunmehr unbedenklich alles für die Ausführung vorbereiten
und dieſe ſo vornehmen daß am 1 Oktober oder ſpäter die
Gruben beſeitigt werden Für diejenigen Hausbeſitzer
welche noch keine Projekte eingereicht haben empfiehlt ſich
dies baldigſt zu tun

Die Wirkung des Krieges auf die Gefangenen
Aus unterrichteten Kreiſen ſchreibt man uns
Ueberall hin dringt die große Welle des Weltkrieges Auch

in die Strafhäuſer Dort ſind ja nicht nur vorübergehend Ent
gleiſte ſondern auch Feinde jeder göttlichen und ſtaatlichen Ord
nung Dementſprechend iſt auch die Stimmung verſchieden die
der Krieg bei ihnen auslöſt Wir können uns alſo nicht wundern
wenn es in zwei Berichten von acht aus allen deutſchen Gauen
heißt Auf volles Verſtändnis der ſchwierigen Lage war natur
gemäß nicht zu rechnen Nörgeleien grobe Ausſchreitungen fogar
durch vaterlandsloſe Geſinnung fehlten nicht UAnd Auf
Führung und Haltung der Gefangenen vermochte der Krieg einen
beſſernden Einfluß nicht auszuüben Es ließen ſich ſogar einige
Elemente zu ſchweren Ausſchreitungen hinreißen Sie erhofften
von Kriege d h von einem für uns unglücklichen ihre Ve
freiung Andere Berichte heben wohl die Schwierigkeit der Lage
im Anfang hervor betonen aber wie durch ſachgemäße Aufklärung
in Schule und Gotteshaus auf Spaziergängen und von ſeiten ein
zelner Beamten Beruhigung eintrat und ſelbſt die vaterlands
loſen Elemente ſich ruhig verhielten Die meiſten Berichte können
Erfreuliches melden Der Gedanke an den Krieg beherrſchte alle
lenkte auch unruhige Geiſter auf das große Gemeinſame Die
ratriotiſche Begeiſterung war echt die Führung der Gefangenen
entſprach dem Ernſt der Lage Aus Gefangenenkreiſen war der
Vorſchlag gemacht worden die tägliche Brotration zugunſten der
Soldaten um Pfund zu kürzen Es war erhebend zu beob
achten wie die reinigende ſittlich erhebende Kraft der eiſernen
Zeit ſich bei den Gefangenen zeigte

Mit einer Ausnahme ſind in allen Anſtalten auf den Wunſch
der Gefangenen Sammlungen unter ihnen zugunſten des Roten
Kreuzes veranſtaltet worden Der Wert dieſer Spende die an
ſehnliche Beträge ergeben iſt um ſo höher einzuſchätzen als die
Summe ja ſchwer verdient werden und durch ihre Bereitſtellung
den Gefangenen dadurch die Möglichkeit der Koſtverbeſſerung für
längere Zeit entſchwand Vom vaterländiſchen Geſichtspunkt aus
ſehr erhebend iſt der Drang der männlichen Gefangenen mit ins
Feld zu ziehen Zahlloſe Gnadengeſuche werden zu dieſem Zwecke
eingereicht und die Betrübnis war groß wenn mit Rückſicht auf
das Vorleben der Bittſteller und ihre Taten ihrem Wunſch nicht
entſprochen werden konnte Manch Vaterlandsloſer vergoß

der ganzen Eigenart der baltiſchen Provinzen in keiner
Weiſe vertraut waren dazu kamen von Jahr zu Jahr mehr
Beamte aller Gattungen und Lehrer aus dem inneren Ruß
land Die Verfaſſung der Provinzen iſt noch ziemlich
patriarchaliſch ähnlich derjenigen Mecklenburgs Die An
gelegenheiten des Landes mit Ausnahme der militäriſchen
neuerdings auch die Juſtizpflege Polizei und Schulweſen
werden von den Landtagen der einzelnen Provinzen be
raten in welchen die Großgrundbeſitzer ſowie die Bürger
meiſter der Städte Sitz und Stimme haben während die
bäuerlichen Vertreter ohne ſtimmberechtigt zu ſein teil
nehmen Die Beſchlüſſe der Landtage werden in ruſſiſcher
Sprache dem Gouverneur unterbreitet der ihnen Geſetzes
kraft geben oder auch verweigern kann

Kur Liv und Eſtland ſo groß etwa wie Bayern und
Württemberg zuſammen haben nur 6 Städte von einiger
Bedeutung Riga mit etwa 350 900 Reval mit ca 40 000
Libau mit ca 50 000 Pernau mit ca 30 000 Mitau mit
40 000 und Dorpat mit ca 45 000 Einwohnern und im
ganzen nur 25 Städte Die meiſten derſelben ſind beſcheidene
Landſtädtchen von 7000 Einwohnern Von eigentlichen
Dörfern in unſerem Sinne iſt keines vorhanden größere
Anſiedelm gen welche etwa unſeren Marktflecken entſprechen
heißen dort Hakelwerke und deren gibt es mehrere in allen
drei Provinzen Das Charakteriſtiſche und Gemeinſame
ſolcher Hakelwerke ſind in der Regel ungepflaſterte Srae
welche im Frühjahr und Herbſt außerordentlich jämmerlich
ſind ſo daß beladene Fuhrwerke nicht ſelten Gefahr laufen
im Schmutz buchſtäblich zu verſinken Jn ſolchen Hakelwerker
dürfen ſich nicht mehr als 19 Kaufleute zweiter und dritte
Ordnung Gilde anſiedeln Rittergüter kleinere un
größere gibt es natürlich in Fülle und meiſt ſind dieſe ir
adligem Beſitz Manche könnten mit Fürſten und Herzog
tümern Mitteldeutſchlands in der Größe getroſt in Wett
bewerb treten Eines der größten Rittergüter der Oſtſee
provinzen iſt Dondangen in der Nordſpitze Kurlands ge
legen 16 deutſche Quadratmeilen groß mit mehr als 100
Hoflagen oder Nebenſitzen der Familie v Oſten Sacken ge

örig
Die Arbeiter auf den Gütern wohnen nicht etwa i

nächſter Nähe des Herrenhauſes welches meiſt mit etlichen
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Tränen daß er nicht mitziehen durfte Sie baten ſie an die
rorderſte Front zu ſchicken Sie wollten es nicht ſo gut haben im
Hefängnis während ihre Brüder draußen litten Viele erſehnten
die Gelegenheit ihr verfehltes Leben durch den Tod zu ſühnen
Naturgemäß konnten in der Regel nur Gefängnisgefangene ohne
Ehrverluſt dem Heere eingereiht werden Aber auch die die in
folge Unkenntnis ihrer Strafaktion trotz Ehrverluſtes eingeſtellt
waren haben ſich brav und wurden vielfach dekoriert
Auch von den anderen Entlaſſenen ſind viele ausgezeichnet worden
darunter ein Mann der zehnmal wegen Diebſtahls und Betrugs
rorbeſtraft war Er ſtellte ſich freudeſtrahlend mit dem Eiſernen
Kreuz 2 Klaſſe vor und erklärte nicht zu ruhen bis er das Kreuz
1 Klaſſe hätte So hat der Krieg auch hinter Mauern und
Hittern eine erſichtliche Wirkung ausgeübt und mancher won den
Menſchen die den Pfad verloren hat ſich ſelbſt ſein Vaterland

und ſeinen Gott wiedergefunden

Schutz von Berufstrachten
Der Geſetzentwurf über den Schutz von Berufstrachten und Be

cufsabzeichen für die Betätigung in der Krankenpflege der
heute mit auf der Tagesordnung des Reichstages ſteht hat folgen
den Wortlaut

S 1 Wer Trachten oder Abzeichen die im Deutſchen Reich
als Berufstrachten oder Berufsabzeichen für die Betätigung in der
Krankenpflege ſtaatlich anerkannt ſind un befugt trägt wird
mit Geldſtrafe bis zu 150 Mark oder mit Haft beſtraft

S 2 Die Anwendung der Vorſchriften des S 1 wird durch
Abweichungen in der Tracht oder in dem Abzeichen nicht
ausgeſchloſſen ſofern ungeachtet dieſer Abweichungen die
Gefahr einer Verwechſelung vorliegt

Der Vorlage iſt eine kurze Begründung beigegeben

Das Eiſerne Kreuz
Von den hier und auswärts Angeſtellten der Jduna Geſell
ſchaften haben bereits eine ganze Reihe das Eiſerne Kreuz er
halten Von den halliſchen Beamten die folgenden Herren Willi
bald Lolleck Richard Zieſenhenne Curt Fiſcher Waldemar Dra
heim Dr Ulrich Haß von auswärtigen Beamten und Organen
die Herren Filialdirektor Albert Tauſch Hamburg General
agent Karl Leukel Köln die Jnſpektoren Joſef BögleNeuUlm
Auguſt Thal Coblenz Heinrich Schwarz Altona Alfred Kikul
Sutzken inzwiſchen gefallen Simon Dreſſel Nürnberg Bürovor
ſteher Johann Rooßinck Cöln die Beamten Fritz Lange kürnberg
Joſef Dauphin gen Muth Frankfurt a Robert Hildebrandt
Berlin Rechercheur Alfred Fiſcher Berlin Kaſſenbote Paul Leh
mann Berlin und von den Vertretern die Herren W F Wein
ſchenk Düben Eiſernes Kreuz 1 u 2 Klaſſe Agent Wilhelm
StrußGrasberg inzwiſchen gefallen Arnold Schmidt Trüben
bach Adolf Zehrer Gaisbeuren Friedrich Beſuch Rathenow Otto
Edlich Falkenberg Nicolaus Engler Freiburg i Br Heinrich
Lippert Apolda

Auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze erwarb ſich der OffigzierStellvertreter Bruno Müller Sohn des r
Theodor Müller hier Leipzigerſtr 84 infolge ſeiner Tapferkeit
das Eiſerne Kreuz

Das dem vor kurzem in Weſtflandern gefallenen Vizefeldwebel Fred Jacob im Brigade Erſatzbataillon 16 ſriter im
oktiven 36er Regiment Sohn des Kaufmanns Julius Jacob hier
verliehene Eiſerne Kreuz wurde jetzt der Familie überſandt
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Dem im Weſten in einem Jnfanterie Regt als Regiments
arzt tätigen Stabsarzt d L I Dr Schädrich Spezialarzt für
Chirurgie von hier welcher ſchon im Oktober 1914 das Eiſerne
Kreus erhielt wurde jetzt das Ritterkreuz 1 Kl des ſächſ
Albrechtsordens mit Schwertern verliehen

Die heſſiſche Tapferkeitsmedaille hat der hieſige BeamtJduna Herr Oscar Thiele erhalten ſige Beamte der
w

Seförderung Oberleutnant d R Karl Nicolai Sohn
des genrthabrikonten Nicolai hier iſt zum Hauptmann befördert
worden

Ein Geſchenk von zweifelhaftem Werte
Man ſchreibt uns aus Berlin
Die deutſchen Gemeindeverwaltungen ſollen das Recht haben

zur Bekämpfung der Preistreibereien auf dem Lebensmittelmarkte
und zur Unterdrückung wucheriſcher Ausbeutung der Konſumenten
Höchſtpreiſe für Lebensmittel feſtzuſetzen Die Ausſtattung mit
dieſem neuen Recht geht von der richtigen Erwägung aus daß
für die meiſten Lebensmittel infolge ihrer lokal ſehr verſchiedenen
Erzeugungs und Verkaufsunkoſten keine einheitlichen Höchſtpreiſe
für das ganze Reich oder die größeren Bundesſtaaten feſtgeſetzt
werden können ohne daß ſchwere Härten dabei unterlaufen würden
Aber die Gemeindeverwaltungen ſträubten ſich ſehr lebhaft gegen
dieſe Erweiterung ihrer Selbſtverwaltungsbefugniſſe Nicht daß
7 h neue Arbeitsbelaſtung zuwider wäre oder daß ſie an der
praktiſchen

p ſehen vielmehr keinen Nutzen ja offenbare Schädigung für ihre

Durchführbarkeit der neuen Aufgabe verzweifelten ſie

Gemeindebewohner voraus Die ſeitherigen Kriegserfahrungen
mit Höchſtpreiſen ergeben nämlich daß die Zufuhr von Waren mit
behördlich geregelten Preiſen ſofort die Orte mit niedrigen Preis
feſtſetzungen meidet und Orte mit höheren Preiſen aufſucht Da
durch erhalten die Gemeinden nicht nur keine billigeren ſondern
überhaupt keine Waren mehr Der völlige Mangel iſt aber immer
noch ein weit größeres Uebel wie die Teuerung Es kommt hinzu
daß SHöchſtyreiſe ohne Beſchlagnahme und Enteignung der Ware
in dieſem Fall der Lebensmittel wirkungslos bleiben weil der
Zwang zur Herausgabe fehlt Wollten aber alle deutſchen Städte
zu dieſer letzten Folgerung ſchreiten und die Ausſfuhr der be
ſchlagnahmten Waren zu beſſerer Verwertung in benachbarten
Bezirken verbieten ſo würde dadurch eine Verſteifung des geſamten
Lebensmittelmarktes eine Unterbietung des notwendigen Aus
gleichs von Ueberfluß und Mangel eintreten der ſchlimmer als
Teuerungspreiſe wirken würde Aus dieſen Gründen hot wie
wir hören der Ausſchuß des deutſchen Städtetages
lebhaft gegen dieſe ihm angeſonnene Erweiterung der kommunalen
Machtbefugniſſe proteſtiert und den Reichs und Staatsſtellen er
neut die Verpflichtung eingeſchärft ihrerſeits für zweckmäßige und
wirkſame Bekämpfung der Lebensmittelteuerung zu ſorgen

Frachtgutverkehr mit Angehörigen der Südarmee
W TB Berlin 18 Aug Der Privatpaket und Fracht

ſtückgutverkehr an die Angehörigen der deutſchen Südarmee
iſt wieder freigegeben Bei Zweifeln über die Zugehörig
keit der Truppenteile wird vorherige Anfrage beim nächſten
Paketdepot mittels der bei der Poſtanſtalt erhältlichen
grünen Karten empſohlen

Das Benefſiz Konzert für Kapellmeiſter Fritz Volkmann
das als Symphonie Abend am Mittwoch in Bad Wittekind ſtatt
fand bewies durch den trotz der ziemlich empfindlichen Kühle
ausgezeichneten Veſuch deutlich welcher Beliebtheit Kapellmeiſter
Fritz Volkmann ſich in Halle erfreut Jn der Tat hat ja Volkmann
namentlich als flotter ſtets auf ein lebhaftes Tempo bedachter
Orcheſterleiter im Stadttheater ſich erhebliche Verdienſte um das
halliſche Muſikleben erworben Aber auch den Konzerten des
Stadttheater Orcheſters im Zoologiſchen Garten ſowie in Bad
Wittekind C er ein temperamentvoller Leiter geweſen der die
Werke der Tonkunſt mit feinem Verſtändnis den Zuhörern ver
mittelte Zu ſeinem Ehrenabend hatte Volkmann eine geſchmack
reiche Vortragsfolge zuſammengeſtellt die er mit Beethovens Sin
fonie Nr 5 Moll Op 67 würdig eröffnete indem er den Geiſt
des großen Komponiſten beredt aus den Tönen klingen ließ Der
ſeierliche Einzug für großes Orcheſter von Richard Strauß ſowie
die Poloangiſe Dur von Franz Liſzt waren weitere Beweiſe für
Volkmanns ſichere zielbewußte Stabführung Jm übrigen be
währte der ſcheidende Dirigent von neuem ſeine große Fähigkeit
in der Leitung von Enſembles Alma Glocker vom Dortmunder
Stadttheater vereinigte ihre wohlgebildete Stimme mit dem oft
gelobten Geſange Doreluiſe Meilings zur wirkungsvollen
Wiedergabe des Briefduettes aus Figaros Hochzeit wobei das
Orcheſter die Geſangsſtimmen ſchön umrankte Mit großer Kunſt
verſtand es Volkmann dann auch die Begleitung zu dem von
Doreluiſe Meiling gut gegebenen Liebestod Jſoldes aus Triſtan
und Jſolde zu geſtalten um ſchließlich mit Thomas Koſchats
Walzer Jdyll Ein Sonntag auf der Alm zu beweiſen daß ihm
auch heitere leichte Muſik gut gelingt Alma Glocker Doreluiſe
Meiling der bekannte Konzertſänger Guſtav Liſſel nebſt dem
ausgezeichneten Kammerſänger Franz Schwarz ſchufen im
übrigen hier ein Klanggemälde von beſonderem Reiz und es ver
ſtand ſich eigentlich von ſelber daß Schwarz außer dem Verlaſſen
bin i noch die Wacht am Rhein mit ſeinem gewaltigen Baß
verkünden mußte wie denn der erfolgreiche Abend in eine all
gemeine Ovation für den ſcheidenden Kapellmeiſter ſowie für alle
Mitwirkenden einſchließlich des ſo tüchtigen verſtärkten Stadt
theater Orcheſters ausklang

Provinzial Bäcker Obermeiſtertag
Dauernde Beſeitigung der Nachtarbeit

Der Zweigverband der Bäcker Jnnungen Germania der
Provinz Sachſen des Herzogtums Anhalt und der thüringiſchen
Staaten hatte geſtern hier im großen Saal der Saalſchloß
brauerei Obermeiſtertag Der Verbandosvorſitzende Herr H
Becker Magdeburg gab einen Rückblick über das was ſich ſeit
der vorjährigen Tagung am 11 Juni in Magdeburg ereignet hat
Das Kriegsjahr habe große Opfer vom Bäckerhandwerk gefordert
Jn das Hoch auf den Kaiſer die deutſchen Bundesfürſten und
unſere Armee ſtimmte alles begeiſtert ein Dann hieß der Vor
ſitzende den erſchienenen Vertreter vom Hauptverband Herrn
Apel Berlin willkommen der ſeinerſeits die Lage des Bäckerei
handwerks kurz beleuchtete Der Obermeiſter der halliſchen Jn
nung Herr Möbius entbot den Kollegen von auswärts einen
freundlichen Willkommen Nunmehr wurde in Erledigung der
Tagesordnung eingetreten

Die Mitgliederzahl hat ſich von 6399 auf 6479 erhöht Der
Rechnungsabſchluß des Verbandes ergibt einen Ueberſchuß von

1 31465,78 Mart ſo daß das Verbandsvermögen am Januar 101
beim Nennwert 25 764,80 Mark und beim Kurswert 24 810,30 Mit
beträgt Das Vermögen der Wilh Meyer Stiftung iſt von 4038,8
Mark auf 4264,80 Mark angewachſen Jn 1914 ſind ausgegeber
32982 Germania Arbeitsbücher 1059 Lehrbriefe und 2092 Lehr
verträge Es ſtarben 69 Mitglieder im Jahre 1913 und 60 im
letzten Jahre Das Vermögen der Fs betrug am 1 Janug
1915 nach dem Nennwert 107 190,91 Markt und nach dem Kurs
wert 102 938,66 Mark Der Jahresbeitrag beträgt 3 Mark ge
sahlt wird ein Sterbegeld von 120 Mark Der Zweigverband
zählt 28 Bezirke mit 165 Jnnungen die 6475 Mitglieder zählen
Es ſtehen 1600 Mitglieder im Felde

Hierauf kam der wichtigſte Punkt Die Wirkung der
BVundesratsverordnung vom 5 Januar 1915 auf
das Bäckergewerbe zur Verhandlung Herr C Rieſe
berg Quedlinburg behandelte dieſes Thema Die bundesrat
lichen Verordnungen treffen vornehmlich das Bäckereihandwerk
Jetzt iſt die Hauptfrage für die Zukunft Soll die Rachtarbeit
dauernd verſchwinden oder nicht Redner führte aus Die Brot
fabriken bedrücken die kleinen Bäckereibetriebe ſchwer da ſie durch
Kapital und Ausdehnung der Fabrikation eine Konkurrenz
ſchaffen die ſich noch weit fühlbarer macht als die Konſumvereine
Die Fabriken arbeiten wechſelſchichtig nützen alſo die für ſie
günſtige Lage ganz gehörig aus Die bei ihnen beſchäftigten Ge
ſellen werden Arbeiter Das Handwerk mag zuſehen wo es Ge
iellen und Lehrlinge herbekommt Die Geſellen ſind ſeit langem
rührig an der Arbeit die Nachtarbeit abzuſchaffen und bei an
gemeſſenem Lehn für ſich zu wohnen um freier Herr zu ſein
Dieſem Anſturm wird man ſich auf die Dauer nicht widerſetzen
können man muß den Verhältniſſen Rechnung tragen und ſich
lediglich zur Tages arbeit verſtehen die man im
Bäckergewerbe doch nunmehr 8 Monate hindurch kennen gelernt
hat Das konſumierende Publikum hat ſich auch an die veränderte
Sachlage gewöhnt es wird den Verhältniſſen Rechnung tragen
Kleinliche Bedenken und die Gewohnheit müſſen ſchwinden man
kann auf die Dauer ſozialen Forderungen nicht ausweichen Für
Sonnabend müſſe eine Ausnahme ſtattfinden Man würde gern
zur Tagesarbeit übergehen aber nur dann wenn keine Ausnahmen
ſtattfinden ſo bezüglich der Brotfabriken mit ihrer Tages und
Nachtarbeit Hier wenige aber ſehr ſchädigende Brotfabriken hier
65 060 kleine Bäckereibetriebe da dürfte die Entſcheidung nicht
ſchwer ſein Durch das ganze Reich gleiche Einrichtungen gleiche
Arbeitszeit und ohne Ausnahmebeſtimmungen das iſt die Forde
rung des Bäckergewerbes Langanhaltender Beifall

Jn der Beſprechung waren die Meinungen geteilt ſchließlich
ober wurde die Vorlage Abſchaffung der Nachtarbeit unter der
ausdrücklichen Vorausſetzung daß keine Ausnahmen ſtattfinden
einſtimmig angenommen

Jnvalidenverſicherung Wir machen auf die im amtlichen
Teile veröffentlichte Bekanntmachung aufmerkſam wonach für alle
Dienſtmädchen die bei der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe verſichert
ſind ſeit dem 1 April 1914 Jnvalidenmarken 3 Lohnklaſſe
32 Pfg Marken verwendet werden müſſen Wer hiernach zu
niedrige Marken verwendet hat und ſich vor Beſtrafung ſchützen
will beantrage unter Vorlegung der Jnvalidentarte die Verichti
gung beim Verſicherungsamt der Stadt Halle Schmeerſtr 1 eine
Treppe rechts

Die Militärlieferungen der deutſchen Brauereien Die
Heeresverwaltung hat für die von den deutſchen Brauereien an
die Biereinkaufszentrale zu liefernden Biere ausgenommen je
roch das bayeriſche und württembergiſche Gebiet folgende Preiſe
feſtgeſetzt 27 Mk für das Hektoliter Faßbier mit 10 bis 11 Proz
Stammwürze 29 Mk für Faßbier mit 11 bis 12 Proz Stamm
würze Bei Flaſchenbier tritt hierzu noch ein Aufſchlag von 10
Mark für das Hektoliter der die Koſten des Abfüllens decken ſoll

Gut verpacken Wiederholt ſind Klagen laut geworden doß
Pakete an kriegsgefangene Deutſche in Frank
reich eines Teils ihres Jnhalts beraubt am Beſtimmungsorte
angekommen ſeien Mangelhafte Verpackung der Pakete iſt
zweifellos nicht ohne Einfluß auf die eingetretenen Verluſte ge
weſen Es wird daher empfohlen die an Kriegsgefangene abzu
ſendenden Pakete feſt in Leinwand oder dergl einzunähen
Nach den gemachten Beobachtungen ſind derartige Pakete faſt aus
nahmslos in gutem Zuſtande und mit ihrem ganzen Jnhalt in die
Hände der Empfänger gelangt

Erſatz für Jute Zum Erſatz für Jute macht die deutſche
Juteinduſtrie jetzt Verſuche dafür Faſerſtoffe zu verwenden die
man aus einer Pflanze gewinnt die überall in unſerem Vater
lande wild wächſt Sie iſt als Weidenröschen bekannt und wird
in der Botanik Epilobium genannt Jn der Dölauer Heide an
Kahlſchlägen ſieht man ſie in Maſſen Für die Verſuche ſind nicht
unbeträchtliche Pflanzenmengen notwendig Zu deren Sammlung
hat man die Hilfe der Schulkinder unter Anleitung ihrer Lehrer
gewünſcht Der Unterrichtsminiſter hat die Königlichen Regie
ruftgen erſucht die unterſtellten Kreisſchulinſpektoren und Lehrer
zu ermächtigen entſprechenden Wünſchen der Juteinduſtrie nach
Möglichkeit ſtattzugeben Dieſe Verſuche ſagt ein beſonderer
Erlaß verdienen Förderung weil die Einführung der Rohjute
gegenwärtig durch unſere Feinde verhindert wird auch wäre es
im vaterländiſchen Jntereſſe zu begrüßen wenn es im Fortgange

Pferdeſtällen und Scheunen Kleeten allein liegt ſondern
mitten in großen Wäldern oder auf weiten Feldern
Seltener iſt daß zwei Gutsarbeiter Bauern die übrigens
alle mehr oder minder große Felder haben und ihren Herren
dafür zu Frontagen verpflichtet ſind ihre Wohn und Wirt
ſchaftsgebäude Geſinde nahe beieinander haben Die Bau
lichkeiten auf dem Lande ſind meiſt von Holz und hier und
da mit Kalk beworfen Das Jſolierte iſt charakteriſtiſch für
die Oſtſeeprovinzen vor allem für alle ländlichen Verhält
niſſe Das Landſchulhaus mit Hof und Garten liegt allein
an der Landſtraße meiſt in der Nähe eines Waldes Die
Schulkinder blei en die Woche über im Schulhauſe fertigen
in der Klaſſe auch ihre Aufgaben an Jn den für Knaben
und Mädchen getrennten Schlafräumen liegen die Kinder
auf einer ſtrohbelegten ſchiefen Bretterebene und bedecken
ſich mit Wolldecken Jm Winter werden auch die Schlaf
räume geheizt Die Koſt meiſt Fleiſchwaren und Brot
bringen ſich die Kinder für die Woche aus dem Elternhauſe
mit Vom 6 bis 10 Lebensjahre hat die Mutter pflicht
mäßig den Unterricht im Leſen Schreiben Rechnen auch
in der Religion bei ſich zu Hauſe zu erteilen Ueber dieſen
Hausunterricht Mutterſchule hat der Prediger zu wachen
Jn den L provinzen iſt der Schulzwang ſo gut wie völlig
du ührt und ich habe den Eindruck gewonnen daß die
Landleute die Letten und Eſten ihre Kinder n t großer
Sorgfalt unterrichten und gern zur Schule ſchicken Die
Lei der oſtſeeprovingiellen Landvolksſchulen ſtehen
kaum hinter den Leiſtungen unſerer Landvolksſchulen zurück
und durchweg die Lehrer dort beſſer beſoldet als in
D and lbſtverſtändlich ſtnd die baltiſchen Volks
ſch e ene Letten oder Eſten Gelehrt wird in
den Schulen platten Landes an Fremdſprachen das
Ruſſiſche und Deutſche vie Unterrichtsſprache Lettiſch im
lettiſchen und Eſtniſch im eſtniſchen Sprachgebiet

Die ſtärkſte NjemenFeſtung
Zur Erſtürmung von Kowno

l Drei Vollwerke Kowno Olita und Grodno hatten
die Ruſſen am Njemen zum Schutze gegen einen feind

geſchaffen drei Feſtungen die ſie mit allen Hilfsmitteln
R r e el nttnerent ausgerüſtet hatten Nun
iſt Kowno die ſtärkſte und größte der drei Njemenfeſtungen
von unſeren mit unaufhaltſamem Ungeſtüm vordringenden
Truppen am re Tage von Gravelotte erſtürmt wor
den und es gehört nicht viel Prophetengabe dazu um vor
auszuſehen welches Schickſal bald den beiden anderen feſten
Plätzen am Njemen Olita und Grodno beſchieden ſein wird

Wo die Wilijg in den ſchiffbaren Njemen einmündet
da grüßt die Stadt Kowno freundlich von den hohen Ufern
e die die alte Feſtung anmutig umſäumen Wie War
chau Riga und andere Ortke die jetzt vom Kriege umbrandet
ind zerfällt auch die Njemenſtadt in zwei Teile En
rängt ſich die winkelige ſchmutzige Altſtadt an den Fluß

heran während ſich die Neuſtadt der Neue Plan fluß
aufwärts hinzieht Weit über 100 000 Einwohner zählt die
Stadt heute wovon ungefähr die Hälfte Juden ſind Daher
kommt es daß Kowno nicht weniger als 5 Synagogen und
16 iſraelitiſche Betſchulen aufzuweiſen hat Was an alten
Bauwerken in Kowno erhalten iſt das iſt von geringer Be
deutung Die katholiſche die aus dem15 Jahrhundert ſtammt darf den Ruhm für ſich in Anſpruch
nehmen die größte römiſche re Litauens zu ſein Aus
derſelben Zeit ſtammt auch die Kirche des Heiligen Georg
Die einzige lutheriſche Kirche deren Bau im frühgotiſchen
Stil in das Jahr 1686 fällt erhebt ſich mit e Turm aus
dem Häuſergewirr der Altſtadt heraus Architektoniſch ein
drucksvoller als die v in Kowno iſt das turm

n Rathaus auf dem Marktplatz Es iſt ein denkwür
iger Zeuge aus der alten Vergangenheit von Kowno wenn

es auch bei einer Erneuerung im 17 Jahrhundert manche
ſeiner früheren Schönheiten eingebüßt hat

Die Stadt Kowno ſoll ſchon im 11 Jahrhundert ge

eſtigte Niederlaſſung des Litauerſtammes der Samaiten die
edoch im Jahre 1380 vom Deutſch Ritterorden unterworfen

wurden Vom Jahre 1384 bis 1398 in den Händen dieſes
Ordens wurde Kowno zu einer Dei erſten Rangeserhoben Noch heute kann man in der be der Stadt die
Ruine der vom Deutſchen Orden im 1391 erbauten

n e Das litauiſche Kaung war eine be

inden Schon damals war KownoBurg Ritters WerderFeihanſtrittener Ort was es fiel im Hrieben ven her Sareeee

den der Deutſche Ritterorden im Jahre 1411 nach der un
lücklichen Schlacht bei Tannenberg ſchließen mußte an diePolen Unter der polniſchen Regierung gewann Kowno bald

ſolches Anſehen daß es Heinrich von Valois bei einer Durch
reiſe im Jahre 1574 mit Recht die Zierde der Republik
nennen konnte Aber ſchlimme Heimſuchungen blieben der
Stadt am Njemen nicht erſpart Jmmer wieder ſuchten
die Moskowiter den wichtigen Handelsplatz in ihre Gewalt
zu bekommen Fürchterlich wüteten die ruſſiſchen Mord
brenner nach der Einnahme Kownos im Jahre 1655 unter
dem Zaren Alexei Die Bewohner wurden ausgeplündert
ihre Häuſer verbrannt Als Kowno bei der dritten Teilung
Polens im Jahre 1795 an Rußland kam da war es mit
ſeiner Leidenszeit noch nicht zu Ende So brach im Jahre
1806 ein entſetzlicher Brand in ſeinen Mauern aus der drei
Viertel der Stadt in Aſche legte ſo daß ganz Kowno noch
lange Zeit danach nicht mehr als zweihundert Häuſer ge
zählt haben ſoll An den Ufern des Njemen ein wenig ober
halb der Stadt fand auch in den Junitagen des 1812
die Jagd der r hinter der napoleoniſchen Armee ihren
Abſchluß Eine Höhe in der Nähe des Dorfes Ponjemon
heißt noch heute zur Erinnerung an dieſe Zeit der Napo
leonshügel Auch eine gußeiſerne Pyramide gegenüber dem
Rathaus auf dem Marktplatz erinnert an die Befreiung
Rußlands von den Franzoſen Die Blütezeit Kownos be
ann erſt als es im Jahre 1842 bei der Neueinteilunglen zur Hauptſtadt des neu errichteten Gouvernements

owno erhoben wurde Die natürliche Lage der Stadt an
dem ſchiffbaren Njemen verhalf ihr nicht wenig zu ihrer
wirtſchaftlichen Bedeutung und Kowno wurde bald ein
Hauptſtapelplatz für den Handel nach Preußen Beſonders
wurden Holz und Getreide Flachs Mehl und Spiritus ein
geführt Heute iſt der Handel bedeutend zurückgegangen
Dagegen zeugen zahlreiche Metallfabriken Drahtziehereien
und Brauereien von dem gewerbstätigen Sinn der Bevölke
rung Jn der Nähe von Kowno liegt auch das Poshaiky
Uſpens Kloſter die Friedenburg die der litauiſche Groß
kanzler Chriſtoph Paz im Jahre 1674 unter einem Aufwan
von zwei Millionen Gulden hat errichten laſſen Wegen
ſeiner Quelle wurde vor dem Kriege der beiKowno in ſchöner waldiger Umgebung am Njemen gelegene
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der Verſuche gelänge das ausländiſche Material ganz oder teil
weiſe durch einheimiſches zu erſetzen

Jm Jugendheim des Kaufmünniſchen Vereins E be
ginnen die regelmäßigen Turnabende wieder r Freitag
in der Turnhalle des Stadtaymnaſiums Die ſonntäglichen Zu
jammenkünfte und die Heimabende am Dienstag finden nach wie
hor zur üblichen Zeit ſtatt Die Lehrherren und die Eltern der
Lehrlinge werden erneut auf dieſe der Fürſorge der kaufmänni
ſchen Jugend dienende Einrichtung hingewieſen Auskunft und
Anmeldung in der Geſchäftsſtelle des Vereins oder Sonntags von
z Uhr ab im Heim

Warnung vor Bilderreiſenden Es ziehen jetzt allerorten
Reiſende von ſogenannten Vergrößerungsanſtalten herum die dem
Publikum billige wertloſe Vergrößerungen namentlich nach Bil
dern von gefallenen Kriegern anbieten Die fertigen Bilder wer
den unter Poſtnachnahme des Betrages hergeſchickt ſo daß keine
Gewähr dafür geboten iſt ein preiswertes Bild zu erhalten ganz
abgeſehen von der Aehnlichkeit oder techniſch guten Ausführung
und daß auch bei billigſtem Angebot das Geld dafür meiſtens hin
ausgeworfen iſt Wir können dem Publikum im eigenſten Jn
tereſſe nur raten ihre Vergrößerungen bei guten ſeßhaften photo
zraphiſchen Geſchäften zu Vaſtellen da nur ſolche die beſte Gewähr
für reelle gediegene Ausführung geben

Selbſtmord Eine 58jährige Frau erhängte ſich in ihrer in
der Leſſingſtraße befindlichen Wohnung Der Grund zur Tat
zürſfte in einem ehelichen Streit zu ſuchen ſein der infolge der
Trunkfucht der Frau entſtanden war

Obdachlos Jn einem Polizeirevier meldete ſich geſtern abend
ein Mann obdachlos und gab an aus einer auswärts befindlichen
Kervenanſtalt entwichen zu ſein Er wurde in Gewahrſam ge
nommen Später erſchien in dem gleichen Revier ein aus
wärts wohnender Schulknabe der ſich in der Kgl Klinik einer
ärztlichen Unterſuchung unterzogen hatte und das zur Rückreiſe
pötige Geld nicht beſaß Er wurde dem Kinderheim zugeführt

Wem gehört die Taſche Jn der Nacht vom 14 zum 15 ds
Sonnabend zum Sonntag iſt in der Nähe der Artillerie

kaſerne eine gelblederne Handtaſche mit gelbem Veſchlag ſowie
ein grüner weicher Filzhut mit grünem Band gefunden worden
Jn der Taſche befindet ſich Handwerkszeug ſowie verſchiedene
kleine Teile von Nähmaſchinen Anſcheinend gehört die Taſche
mit Jnhalt einem Handwerker der Nähmaſchinen ausbeſſert Der
Eigentümer dieſer Sachen oder Perſonen die über die Herkunft
nähere Angaben machen können wollen ſich bei der Krimingalab
teilung Zimmer 20 melden

Geſtohlen wurden am 14 Auguſt ein Herrenfahrrad Marke
Stöwers Greif Nr 25 201 Rahmen und Felgen ſchwarz ohne

Freilauf vom 14 zum 15 Auguſt ein neuer blauer und 3 neue
ſchwarze Koſtümröcke 2 neue weiße Voilebluſen 2 neue ſchwarze
Wollſtoffbluſen ein Herrenfabhrrad Marke Adler Nr 492 846
nach oben gebogene Lenkſtange Adlerfreilauf breite Blockpedale
ContinentalPrimareifen am 16 Auguſt ein Herrenfahrrad Marke

Brennabor nach oben gebogene Lenkſtange ſchwarze Zelluloid
griffe ohne Freilauf am 17 Auguſt eine gelbe Topflappentaſche

Leitungsſchoner 1 gelbe Lampenputztaſche 1 gelber
1 gelbe Staubtuchtaſche 1 gelber Wandſchoner mit roter Kante und
ein gelbes Wäſcheband ſämtlich rot beſtickt 1 weißes und 1 blau
weißes Oberhemd 6 weißleinene neue Frauenhemben 6 blau und
weißgeſtreifte Männerhemden 1 neue gelbe Trikotunterhoſe
4 weiße karrierte Taſchentücher ges E 18 weiße Taſchen
tücher ges O 18 bunte Taſchentücher davon 6 Stück O
gez 4 weiße Kragen Größe 38 1 weißer Tiſchläufer mit 2 dazu
gehörenden Deckchen 1 Tiſchläufer rot und blau 2 weiße Nacht
tiſchdeckchen darauf rot geſtickt Gute Nacht 1 weißes Ueber
bandtuch mit den Worten Guten Morgen beſtickt 1 gelbliches
Ueberhandtuch mit roter Kante darauf rot geſtickt Gut Gericht
wacht froh Geſicht 1 weiße rotbeſtickte Serviette 1 graue Herren
weſte mit Perlmutterknöpfen 1 neue und 1 getragene dunkle
Militärhoſe 1 Paar gelbe Herren Schnürſtiefel 4 blaue Männer
ſhürgen je aus einem Stück gearbeitet gez Otto Lehmann 2 K
Train Abt

Theaker Konzerk und Vorkräge
Frl Grete Bäck die vor Jahresfriſt im großen Thalia

aale zunächſt in heiteren Stücken dann aber in dem ernſten
Jettchen Gebert ihre halliſche Siegeslaufbahn begann hat

ſie am Dienstag abend an derſelben Stelle beendet Mit
Hartlebens Lore in der ergötzlichen Geſchichte vom abge
riſſenen Knopf führte W e einmal ihre aus dem Quell
ungekünſtelter Natürlichkeit ſchöpfende Kunſt zur Darſtellung
eines oberflächlichen unbekümmert genießenden Volkskindes
or dem der Student Angelpunkt des Lebens iſt Jn Arthur

Schnitzlers Liebelei dagegen verlieh ſie der Chriſtine die
echte wenn auch ſeltene Gefühlstiefe des Wiener ſüßen
Mädels fand Blicke und Töne von jener wahren Jnnigkeitie doppelt wirkt weil ſie frei iſt von dem Beigeſhmag des
Angelernten Kein Wunder alſo daß ihre vortrefflichen
Leiſtungen brauſenden Beifall fänden der zum Schluſſe
ſolchen Amfang annahm daß die Künſtlerin darin einen
Generaldank für all ihre hochwertigen Gaben nicht zuletzt
für die im Freilichttheater erblicken darf Dr

Auf den Abſchiedsabend Albert Friedrichs des langiährigen
o beliebten Charakterdarſtellers unſeres Stadttheaters am 20 ds
ſiehe Anzeige ſei hierdurch nochmals empfehlend hingewieſen
Wie zu erwarten ſtand zeigt ſich für die Veranſtaltung viel Jnter
e Das ſehr wertvolle Programm und der wohltätige Zweck
Kriegsblindenfürſorge verdienen es auch Karten ſind erhältlich
bei Heinrich Hothan und abends an der Kaſſe in der Loge zu den
fünf Türmen

Der ArbeiterfängerChor veranſtaltet am Freitag den 20 ds
abend 814 Uhr ein großes Vokal und Jnſtrumental Konzert im
ſchönen ſchattigen Garten unſeres Volksparks Der inſtrumentale
eil des Programms wird von der Bergkapelle zur Ausführung ge
bracht Wie uns die Leitung des Vereins mitteilt iſt dieſes das
letzte Gartenkonzert das der Arbeiterſänger Chor in dieſem Jahre
deranſtaltet Das Programm für dieſen Abend iſt wieder vor
züglich zuſammengeſtellt Es kommen Chöre zum Vortrag von
übt Angerer Weber Koſchat Uthmann u a Da ein wirklicher

unſtgenuß geboten wird können wir den Beſuch empfehlen Der
eintrittspreis iſt der Zeit entſprechend auf nur 20 Pfg feſtge
ſetzt Bei Witterung findet das Konzert in den
unteren Räumen ſtatt

Das V volkstümliche Konzert des Stadttbeater Orcheſters
findet in Form eines Sinfonie Konzertes am Sonnabend den
21 Auguſt abend 84 Uhr unter Leitung von Konzertmeiſter Otto
Dagel im Zoologiſchen Garten ſtatt Soliſt dieſes Konzerts iſt der
Großherzogl Kammerſänger Franz Schwarsz Der Künſtler wird
zum Vortrag bringen Arie des Saraſtro a d Zauberflöte von
Mozart Gebet und Anſprache aus Lohengrin von Rich Wagner
Und Aennchen von Tharau von Hoffmann Von Orcheſterwerken
Lien genannt Ouvertüre z Jphigenie von Gluck Sinfonie Es
VBur von W A Mozart Ballettmuſik aus Roſamunde von
Schubert Ouvertüre zu Rienzi von Richard Wagner Der Ein
lrittspreis beträgt pro Perſon 20 Pfg Siehe Anzeige

Bad Wittekind Morgen Freitag nachm 354 Ahr iſt Kur
Konzert vom Stadttheater Orcheſter unter Leitung von Kapell
meiſter Fritz Volkmann

Petruskirche Am nächſten Sonntag wird der von der Kirchen
behörde zum erſten Pfarrer an St Bartholomäus und St Petrus
herufene Superintendent Hell ig aus Mücheln in beiden
Kirchen eine Probepredigt mit anſchließender Katechiſation halten

Brotbeutel

Milchpreiſen zu

in der Bartholomäuskirche um 11 Uhr
Domkirche Freitag den 20 Auguſt abend i tſtunde Domprediger Prof D Lang s 8 Uhr Kriegsbe

Provinzial Nachrichten

Abermalige Ablehnung des Etats
Bad Köfſen 18 Auguſt Geſtern wurde der Stadtverordneten

Verſammlung der ſtädtiſche Etat aufs neue zur Genehmigung vor
gelegt Der Magiſtrat erſuchte in einem Anſchreiben die Ver
ſammlung um baldige Feſtſtellung denn vom Regierungspräſi
denten iſt bereits ein Erinnerungsſchreiben eingegangen das Be
richt und Angabe der Behinderungsgründe fordert Der Magiſtrat
hat nunmehr der Forderung der Verſammlung entſprechend den
Fehlbetrag auf 73 186,65 Mark beziffert beſtehend
aus 27 971,43 Mark aus dem Jahre 1911 11 162,30 Mark von 1912
9092,08 Mark von 1913 und 24 960,34 Mark von 1914 Der Magi
ſtratsdirigent der nicht anweſend war hatte ſchriftlich darauf hin
gewieſen daß dieſe Aufſtellung nicht im Etat erfolgen könne da
er ſonſt nicht von der Regierung genehmigt würde wegen Er
hebung der Steuern aber die Feſtſtellung höchſt notwendig ſei
Sto Eckleben meinte aber daß der Sicherheit halber die Auf
ſtellung in den Etat gehörte ohne Rückſicht auf die Folgen Die
Aufſtellung des Defigzits müſſe auch ergeben wer daran ſchuld iſt
daß die Summen ohne Zuſtimmung der Verſammlung ausgegeben
ſind Stv Troll wies darauf hin daß die Aufſtellung nicht ſtimmen
könne denn ſie enthalte nicht die 38 900 Mark die ſeinerzeit für
Hebung der Quellen aufgenommen ſind ferner ſeien auch die
15 000 Mark für Anſchaffung von Apparaten nicht darin enthalten
Stv Haußner möchte daß Bürgermeiſter Kretſchmar
für die ohne Einwilligung der Verſammlung ausgegebenen Sum
wen erſatzpflichtig gemacht werde Da dieſer 27000 Mark von der
Stadt verlange ſagte Stv Troll ſo müſſe zuvor dieſer Erſatz
anſpruch klargeſtellt werden Stv Heyner war aus
gleichen Gründen für Ablehnung des Etats Der Stadtverordneten
Vorſteher Gibhardt ließ darauf über den Hauptetat der mit
187 700 Mark feſtzuſtellen iſt abſtimmen der aber während die
übrigen Etats genehmigt ſind abgelehnt wurde Ebenſo wurde
ſchließlich der Geſamtetat in Höhe von 346 256 Mark abgelehnt
Die Feſtſtellung iſt alſo wiederum geſcheitert Hierauf begann die
geheime Sitzung

a Gottesdienſt beginnt in der PetrusKirche vorm um 8 Ubr

Höchſtpreiſe in Thüringen

z Gera 17 Auguſt Jm Rathauſe fand heute vormittag
die bereits angekündigte Tagung in Sachen der Lebensmittelfrage
ſtatt an der Vertreter der Stadt Gerg und der Gemeindever
waltungen von Altenburg Eiſenberg Greiz Jena Pforten Ronne
burg Schmölln Untermhaus Zeitz und Zwötzen teilnahmen
Nachdem Oberbürgermeiſter Dr Huhn Gera die Leitung über
nommen betonte er die Stadt Gera habe ſich an das
Miniſterium mit der Anfrage gewandt ob nicht im Bereich der
Thüringer Staaten Höchſtpreiſe für die wichtigſten Lebensmittel
feſtgeſetzt werden könnten Das habe das Miniſterium als nicht
für möglich bezeichnet aber anheim gegeben mit Nachbargemeinden
Abmachungen in dieſer Richtung zu treffen Schließlich verwies er
auf die jüngſte Eingabe der Stadtverwaltung an Reichstag und
Miniſterium welche die Feſtſetzung von Höchſtpreiſen in Verbin
dung mit Beſchlagnahme der wichtigſten Iand wirtſchaftlichen Pro
dukte betrifft Jn der Ausſprache wandte man ſich zunächſt den

Die Vertreter ſtimmten einmütig dem Vor
ſchlag des Oberbürgermeiſters Arnold Zeitz zu wonach der Grund
preis für Milch auf 22 Pfg für das Liter bemeſſen werden
möge Bei der Beratung der Butterpreife nahm man einſtimmig

den Vorſchlag desſelben Vertreters an 90 bis 95 Pfg als
Höchſtpreis für 1 Stück Butter von 250 Gramm feſtzu

preis für Landeier einſtimmig auf 14 Pfg und der
Preis für Kiſteneier auf 12 Pfg bemeſſen wurde wo örtliche Ver
hältniſſe es nötig machen ſollen Aufſchläge von je 1 Pfg zugelaſſen
ſein Ferner wurde einſtimmig beſchloſſen ſich in der Frage der
Kartoffelpreiſe vorläufig abwartend zu verhalten
Bezüglich der Fleiſchpreiſe einigte man ſich mit allen gegen zwei
Stimmen dahin dieſen Punkt ohne beſtimmte Beſchlußfaſſung zu
verlaſſen

4 Perſeburg 18 Auguſt Wieder eingefangen
Die am 16 Auguſt vom Arbeitskommando Grube Barbara bei
Gräfenhainichen entwichenen zwei ruſſiſchen Kriegsgefangenen
Efraim Liakſutin und Alexander Lawyoloff ſind heute wieder er
griffen worden

n Weiſzenfels 17 Aug Sturs vom Leitungsmaſt
Jm jugendlichen Alter von 21 Jahren ſtarb hier der Monteur
Artur Prall Sohn des Oberbahnaſſiſtenten Prall an den Folgen
die er ſich durch den Sturz von einem elektriſchen Leitungsmaſt
zugezogen Der Verſtorbene ſtand im Dienſte der ſtädtiſchen Werke
und war mit Arbeiten an den Jſolatoren beſchäftigt als er einen
elektriſchen Schlag erhielt und in die Tiefe ſtürzte Er wurde ſo
fort ins Krankenhaus gebracht doch war es aufopfernder ärztlicher
Bemühung nicht möglich das Leben des jungen hoffnungsvollen
Mannes zu erhalten

w Aſchersleben 18 Auguſt Ein bedauerlicher Un
glücksfal mit tödlichem Ausgange ereignete ſich in der Nähe
unſerer Stadt Auf der Eiſenbahnſtrecke in Richtung Mehringen
wurde der 73 Jahre alte Landwirt und Gärtner K Fricke über
fahren und verſchied bald darauf

Sangerhauſen 18 Auguſt Schwindlerinnen Jn
letzter Zeit ziehen Händler Frauen auf die Dörfer in der Um
gegend Sangerhauſens und kaufen Eier uſw auf angeblich für
die Reſervelazarette Da die Jnſpektion der Lazarette mit ſolchen
Einkäufen nichts zu tun hat die Verpflegung vielmehr in den
Händen der Wirte liegt werden die Landwirte davor gewarnt
auf ſolches Vorgehen hin Eier abzugeben die zum Teil ſogar
umſonſt oder ſehr billig geliefert worden ſein ſollen Das Vor
gehen iſt Betrug und kann den Aufkäuferinnen Gefängnisſtrafe ein
bringen

Blankenburg 18 Auguſt Die Tiſchler Jnnung
wendet ſich in einem Aufruf an die Vaubehörden und Private mit
der Bitte die außergewöhnlich große Arbeitsloſigkeit im Tiſchler
gewerbe durch Vergebung von Aufträgen zu beheben da bei dem
jetzigen Stande des Arbeitsmarktes weder die älteſten Gehilfen
noch die Lehrlinge beſchäftigt werden können
vertraut mit den einſchlägigen Beſtimmungen ſein können Das
Gericht verurteilte W zu 300 Mark Geldſtrafe die unterſchlagenen
Vorräte wurden als dem Staate verfallen erklärt

H Freyburg a 17 Auguſt Blitzſchlag Jn Flem
mingen ſchlug der Blitz in die Scheune des Landwirtes Sturm und
vernichtete ſie mitſamt dem Jnhalte

O Apvolda 17 Aug Strenge Maßnahmen gegen
Milchfälſcher Der Gemeindevorſtand weiſt in einer Be
kanntmachung auf das Treiben des Milchhändlers Hermann Ro
ſelt aus Oberndorf hin der ſeit Dezember 1914 in dieſer ſchweren
Zeit des Krieges fünfmal mit Waſſer verfälſchte Milch in den
Verkehr gebracht hat Jn den Jahren 1908 bis 1913 iſt derſelbe
Roſelt ſechsmal polizeilich wegen Verkaufs ſchmutziger Milch be
ſtraft worden Der Gemeindevorſtand gibt ferner bekannt daß
er in Zukunft jeden Milchhändler bei dem der Verkauf gefälſchter
Milch feſtgeſtellt wird öffentlich belanntgeben werde Helfe dieſes
Mittel nicht dann werde er dieſen Milchhändlern die Aus
übung ihres Gewerbes in Apolda verbieten

ſetzen Es folgte die Beſprechung der Eierpreiſe wobei der Grund

m h

Mitteldeutsche Privat Bank r

Halliſcher Wekferbericht
än

18 Auguſt 19 Auguſt9 Uhr abends 7 Uhr mor

Barometer Miſimeter 751,8 751 2Thermometer Celſtus u 13 0Bel Feuchtigkeit 83 8Wind NW 2 SW 1Waximum der Temperatur am 18 Auguſt 13 0 C
Minimum in der Racht von i8 Auguſt zum 19 Auguſt 11 4 C
Riederſchläge am 19 Augnſt 7 Uhr morgens 7 mm

Waſſerwärme am 19 Auguſt 1915 189 C mitgeteilt von E Hoffmann
Badeanſtalt

Halliſcher Markkbericht
vom 19 Auguſt 1915

Eier pro Mandel 10 25 Mk J Johannesbeerenp Pfd 00
Butter Pfd 1 Schotenerbſen pro Pfd 00 00

tuck
90 20Hühner alte pro Stück 50 50 Grüne Bohnen p Pfd 20 25

Hähne pro Stück 00 066 2 Salat pro Stſich 05 10
Enten pro Stück 50 50 5 Spargel pro Pfd 00 00Gänſe pro Stück 00 50 Rotkohl pro Stück 10 20
Tauben jg pro Paar 00 60 Weißkohl pro Stück 10 20
Aepfel pro Pfd 10 25 Wirſingkohl pro Stück 10 0 20
Birnen pro Pfd 0 19 0 25 Grünkohl pro Stück 00 00
Pflaumen pro Pfd 20 30 Blumenkohl pro Stück 10 50
Kirſchen pro Pfd 00 00 Wohrrüben pr Mandel 10 15
Aprikoſen pro Pfd 40 50 Kohlrüben pro Stück 00 00
Pfirſiche pro Pfd 40 60 Kohlrabi pro Stück 03 0,04Haſen pro Stück 00 00 Radieschen2 Bündchen 05 06

v 2Kaninchen pro Stück 00 590 Zwiebein pro ſo 10 15
Faſanenhähne pr Stck 00 00 Sellerie pro Stück 00 00

00 00 Neue Kartoffeln pGurken pro Schock ffeln pWandel 60 60 1 PSenfgurken pro Schock 00 00
tr 00 001 Pfd 05 90

Schweinefleiſch pr Pfd 70 00
Mandel 50 80 Hammelſleiſch 30 60Heidelbeeren pro Fßpe 35 40 Kindſleiſch e 30 40

Stachelbeeren pro Pfd 00 00 l Kalbfleiſch 1230 50
m

Handel Gewerbe und Verkehr
Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft

Jn der am 18 d Mts abgehaltenen Aufſichtsratsſitzung lag
der Geſchäftsbericht und Abſchluß für das Geſchäftsjahr 1914/15
vor Nach den Vorlagen ſtellten ſich die Einnahmen des Ge
ſchäftsjahres auf 1091987,32 Mark 1913/14 betrugen dieſe
1284 910,16 Mk welchen 638 030,48 672 903,10 Mk Betriebs
ausgaben gegenüberſtehen ſo daß 4523 956,84 612 007,06 Mark
verbleiben Nach Abzug der Anleihezinſen Schuldentilgungs
raten Geſchäftsunkoſten uſw ergibt ſich zuzüglich des Vortrages
aus dem Geſchäftsjahre 1913/14 ein Ueberſchuß im Betrage
von 305 635,46 399 961,66 Mark

Der am 22 Septenber d Js ſtattfindenden diesjährigen
ordentlichen Generalverſammlung ſoll vorgeſchlagen werden auf
das geſamte 5 250 000 Mark betragende Aktienkapital 3 Proz
Gewinn 454 Proz zu verteilen und 96 307,81 95 521,36 Mk
auf neue Rechnung vorzutragen

Vom Rheiniſch Weſtfäliſchen Kohlenſyndikat Die nächſte
Verſammlung der Zechenbeſitzer ſoll am 24 Auguſt ſtattfinden und
wird ſich hauptfächlich mit der Verlängerung des Vertrages des
Kohlenſyndikats zu befafſſen haben Reue Vorſchläge über die
Beziehungen zu den Händlern ſind von dem mit der Vorbereitung
der Erneuerung beauftragten Ausſchuß noch nicht legtte

Der Bergwerksgeſellſchaft Hermann wurde vom Koh dikat
eine Beteiligung von 700 000 Tonnen Kohle zugebilligt

Reue Preiserhöhung für Schrauben Die Rheiniſche Schrauben
und Mutternfabrik Bauer u Schaurte in Neuß hat die Preiſe für
eine Anzahl von Schraubenſorten durch Herabfetzung der Robatte
um 3 Prozent neuerdings erhöht

Vorficht beim Ankauf von Mais Das Berl Tabl ſchreibt
Vor einiger Zeit haben wir darauf hingewieſen daß Erwägungen
über Einführung von Höchſtpreiſen für Mais ſchweben wobei
daran gedacht iſt Maximalſätze zu ſtipulieren die weit hinter den
jetzt bezahlten Preiſen zurückbleiben Dieſe Angabe iſt inzwiſchen
von anderen Blättern beſtätigt worden Es wird nunmehr damit
zu rechnen ſein daß in nicht allzu ferner Zeit Maßregeln gegen
die hohen Preiſe am deutſchen Maismarkt ergriffen werden Jn
welchem Umfange dies der Fall ſein wird ſteht noch nicht feſt
man muß aber darauf gefaßt ſein daß die bisherige Tätigkeit am
Getreidemarkt unter Umſtänden völlig lahmgelegt wird Die
Hetreidehändler werden alſo gut tun mit dem Kauf von Mais
ſo lange zu warten bis eine Klärung über die Schritte die die Re
gierung tun wird vorliegt

Werkzeugmaſchinenfabrik Union vorm Diehl in Chemnitz
Der Aufſichtsrat ſchlägt der 18 September ſtattfindenden
Generalverſammlung bei reichlichen Abſchreibungen i V 54 534
Mark und Rückſtellungen die Verteilung einer Dividende von
15 Prozent i V 8 vor

Ein Zioaretten Handelsmonopol iſt bekanntlich vom Ober
befehlshaber Oſt für die in Polen beſetzten Gebiete der Kaiſerl
Deutſchen Zivilverwaltung mit Wirkung vom 1 September d
Js genehmigt worden Jm Anſchluß an dieſes Handelsmonopol
ift am 13 Auguſt in Berlin nach verſchiedenen Vorverhandlungen
und nach dem Abſchluſſe eines Vertrages mit der Zivilverwaltung
eine Hauptſtelle für Zigarettenlieferungen an die Kaifſerlich
Deutſche Zivilverwaltung Polen links der Weichſel begründet
worden Dieſe Hauptſtelle mit dem Sitze in Dresden hat den
Zweck die Aufträge auf Zigarettenlieferungen für Ruſſiſch Polen
nach einem feſtgelegten Maßſtabe unter einen möglich großen
Teil der deutſchen Zigaretteninduſtrie unter Berückſichtigung der
Leiſtungsfähigkeit zu verteilen Vorſitzender und Geſchäftsführer
dieſer Dresdener Haunptſtelle iſt Stadtverordneter Syndikus
Greiert Dresden

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 17 Auguſt Weizen Sept 10551 Dez 1057

Mai 110356 Mais Sept 7498 Dez 63 Schmalz Sept 7,80
Okt 7,87 Pork Sept 13,52 Okt 13,65 Rippen Sept 8,75
Okt 62 Hafer 38Newyo er 17 Auguſt Weizen Auguſt 115 Sept 116

v trram

Winterweizen 11654 nominell Mais loko nominell Kaffee
Rio Nr 7 7

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Nulh

Kaale nud Unſtrut Fall WuchArtern 18 Aug I7 AugRebra Oberpegel 435 04 2
g m 1,40 u 2Welßenfels berpegel 40 42 2Unterpegel 9,04 0,00 4Trotha 12 Aug 1,42 18 Aug 4 6Alsleben Oberpegel 18 Aug 233 17 Aug 235 2

Unterpegel 0,99 1,06 16Bernburg r 68 ro,65Calbe Oberpegel m 145 r 1,42 3 aUnterpegel e o 28 20
Schiffsverkehr auf der Elbe

Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe
Aken a d Elbe den 18 Auguſt 1915 Heute traf der Kahn 10 hier eir
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verwendet werden müſſen
Jn Fällen zu niedriger Markenverwendung iſt gemäß Ziffer 20

der Anweiſung vom 20 November 1911 das Beri tigungsverfahren
beim ſtädtiſchen Verſicherungsamt hier Schmeerſtr Nr 1 I Treppe
rechts unter Vorlegung der Quittungskarte zu beantragen

Halle den 16 Auguſt 1915

Bekanntmachung
Behufs Auswechſelung der

werden die Mittel und Kleine Steinſtraße vom 19 ds ab auf
14 Tage für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Halle den 18 Auguſt 1915

Amkliche Behannhuachungen

Bekanntmachung
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis daß gemäßS 1246 Abſ 1 der Reichsverſicherungsordnung für die bei der All

Ortskrankenkaſſe verſicherten Dienſtmädchen ſeit dem
1 April 1914 Veitragsmarken der Lohnklaſſe III 32 Pfg

Das Verſicherungsamt

Schienen in der Gr Steinſtraße

Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
An der Nenſtadtſchule zu Weißenfels a S wird für die Dauer des

Lehrerzur Vertretung geſucht Meldungen find zu richten an

Krieges eine

Halle Hoettstedter kfsondahn Gesellsohaft

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hierdurch zu der dies
Jähri ordentlichen Generalversammlung aufMiiwoen den 22 September 1915 nachmittags 12 Uhr
nach Stadt Hamburg in Halle a S ergebenst eingeladen

Tagesordnung
1 Vorlage des Geschäftsberichtes

Gewinn und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr 191415
2 Genehmigung der Vermögensübersicht

über die Ge winnverteilung
3 Erteilung der Entlastung an Vorstand und Aufsichtsrat
4 Neuwahl des Aufsichtsrates

Zur Ausübung des Stimmrechtes in der Generalversammlung
sind nur diejenigen Aktionäre berechtigt welche ihre Aktien ohne
Gewinnanteil und Erneuerungsscheine bis zum 21 September 1915
nachmittags 5 Uhr bei der Gesellschaftskasse Halle a Brüder
strasse 2 niederlegen

An Stelle der Aktien können auch Bescheinigungen
a der Bankhäuser H F Lehmann und Reinhold Steckner in

Halle a sowie der Berliner Handels Gesellschaft in Berlin
b öffentlicher Institute und öflentlicher Kassen
co eines Notars

ber die bei diesen in Verwabrung befindlichen Aktien hinterlegt

Halle a den 18 August 1915
Halle Hettstedter Eisenbahn Gesellschaft

werden

Der Aufsichtsrat
Emil Steckner

stellvertretender Vorsitzender

Rektor Vsemann

der Vermögenslübersicht und

und Beschhussfassung

Der Vorstand
CZzarnikow

Für eingeführte Tour ſuchen wir zum ſofortigen Antritt oder 1 Oktober
evtl auch 1 Januar

tüchtigen Reisenden
Branchekundige Herren die ſchon mit Erfolg gereiſt haben wollen ihren An

Militärverhältniſſe
Gegenden ſowie Gehaltsanſprüche und Zeugnisabſchriften
geboten beifügen Angaben über

Richter
Poſamenten und Kurzwaren Großhandlung

Leipzig Querſtraße 2628

Offene Stellen
Männliche

und bisher beſuchte

Bürckner

Für unſere Metallgießerei ſuchen wir zum ſofortigen Antritt

mehrere tüchtige
Messingschmelzer

gegen guten Lohn und dauernde Beſchäftigung

Meldungen find
Rheinische Motallwaren und Masehinenfabrik

Sömmerda

zu richten an die

ein jungerFür Vangeſchäft Leſer
Waſczinerſgreter

e Dame
nit guter Handſchrift ſofort ucht
Weldungen mit sanſprüchen
Angabe bisheriger Tätigkeit unter
B R 7508 an Rudolf Moſſe
Brüderſtraße 4

Junger
Verkäufer

für Kolonialwaren ſowie in der
Buchhaltung erfahrener

Kontoriſt
eſezten Akters e Kolenialw Getr

Du R
ſofort en m Sehaliszuſpr unt B 2256 an die Exp d Bl

Junger Buchhalter
gewandt umfichtig flotte ſchöne Hand
ſchrift für Kolonialw Engros in dau
ernde Stellung geſucht Zeugn Abſchr
Bild u Gehaltsanſpr unter B T 7515
an Rudolf Mosse Brüderſtraße 4

Erdarbeiter
werden eingeſtellt Bauſtelle Mühl
graben am Jägerplatz

Verkäufer
für eine Kolonialw Filiale ſofort
geſucht Stellung iſt dauernd Off
mit Gehaltsanſprüchen unter H 2255
an die Expedition d Bl

Lehrling r
Greßhandlg geſ Selbßgeſchr Lebensl
u Feugnisabſchr erb unt B J 7485
an Rudolf Moſſe Hale a

Tüchtige

Kosselschmisde

III
Schmiede

u Sehlossor
für dauernde Arbeit gegen guten Lohn
ſohert geſucht

Paul Fleck
A 7 und 125nahme 9 Freitag

in Bauers Brauerei
Rathausſtraße

Für ſofort oder 1 Oktober d J
ſuchen wir einen

Lehrling
mit EinjährigenZeugnis

Körner NMiemann
Kolonialwaren Großhandlung

S ac 7 TFilial Leiterin
für Konfitüren zum ſofortigen Antritt
geſucht Dieſe muß firm im Dekorie
ren Binden und Füllen ſein Aus
h Offerten erbeten Kaution er

nſcht

Gerling Rockstroh
Brandenburg a HavelSchokoladen Kakao und

Stellen Gesuche
Weildliche

2 junge Frauen ſuchen

Näharbeit
im Hauſe Maſchine vorhanden Off
unter W 2253 an die Expedition

Empfehle Gutsmamſell Scholarin
perfekte Köchinnen Stützen
Eliſabeth Brieger ne

l mäßige
Stellenvermittlerin Geiſtſtr 50 I

Vermifetungen V

Wohnung 2 Stuben K uZubeh 400 W 1 10 zu vermieten
Schwetſchkeſtr 41

Alter Markt 1 I
herrſch 5 Zimm Wohn mit Parhkett
ſof od ſpäter zu verm Preis 900 W

mere J
Energ Nachhilfe
wird v j Lehrerin f höh Schulen ge
prüft Mädchen u Knaben erteilt An
meld unter P 2247 an die Exp d Zig
krkolgroſehe Nachhiſfe

Stater Wene Por 3e 5

P Vermiseh es J
Freitag den 20 Auguſt d Js

vormitt 6 Uhr hier Gr Berlin14
Riebeckbräu früher Engliſcher

Hof Fortſetzung der

Pfänder Auktion
Conrad Drebinger beeid Auk
tionator Halle a Burgſtraße 50
Fernſprecher 3019

Tarnrappſampen

mit Scheinwerfer und Ab
blendung beste elektrische

Taschenlampe für unsere
Krieger

C W Ritter
Leipzigerstrasse 89

Mitglied d Rab Spar Ver

Von heute ab liegt auf einige Tage avieder eine

ch
in gediegener geschmachkvoller Ausführung aus

Vedoòz/ Jene
Besichtiqunq erbeten

TNalle
Leinenhaus e 29 l

Telegramm
Erſparnis bis 5 Paar Stiefelſohlen

verſchafft 1 Flaſche Maco
Sohlenſparer a 50 Pfg

Käuflich in den Drogerien
PrivateMetalihetten nan

Holzrahmenmatratz Kinderbetten
ERisenmöhbelfabrik Suhli Thür

u
Schellfiſch klein Pfd 25 Pf
Angelſchellfiſch klein Pfd 30 Pf
Jütl Angelſchellfiſch Pfd 45 Pf

in jeder Größe
Seehecht hochfein Pfd 42 Pf
Koteletten Pfd 48 PfScholle mittel 35 Pf klein 28 Pf
Kabliau ohne Kopf Pfd 40 Pf
Feldpoſtpackungen extra billig in

ſtaunend großer Auswahl
Neue Vollheringe 3 Stück 25 Pf

vei G Schuabel ine So
Bernburgerſtraße 17 Fernruf 2728

3 e r Je rc t 57 r nS x h

e S xe e
h V u 8
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e

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind

rftige verteilt werdenſiehe an
Halle I am Leipziger Turm

Königſtr 1

II Alte Promenade Reit
bahn

III Woritzzwinger
dem Steintor

Walhalla
Sämtliche Hallen ſind geöffnet von

früh 6 Uhr bis abends 8 Uhr
Es wird verabreicht

Kaffee

irg zu 5 Pfg

e ineAwenade Glas
Braunbier

Marken zu 5 Pfg welche ſich be
ſonders zu Geſchenken und Unter
ſtützungen eignen und in allen Hallen
verwendet werden können ſind in den
ſelben ſowie bei Herrn Kaufmann
L Barth Leipzigerſtr 30 und bei
dem Geſchäſtsführer Herrn Sekretär

Zuckerwaren Fabrik

Bei Huſten Bron
chialkatarrh c

uW
e

aller Artu Verſchleimung
2C

vorzügliche Erfolgedurch

Rotolin Pillen
Erhältlich zu M 2 pro Schachtel
in allen Apotheken Wo nicht vorrätig
evtl auch direkt von uns durch unſere

Verſandapotheke
Ploetz Co Berlin SW 68

Ausführliche Broſchüre
vollſtändig koſtenlos

Ständige Niederlagen in Halle
Adler Apotheke und

Hirſch Apotheke

Arxinunteruchung
chemiſche und mikroſk ſowie
Prüfnug von Kuswurf

auf Tuberkelbazillen
fertigt gewiſſenhaft und billig

Apotheker C Krütgen
S Königſtraße 24 Ecke Merſeburgerſtr

Ganze Namen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche 2c
weben rote Schrift a weißem Bande
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Erstlings

Ausstattungen
nach

ärztlicher Vorschrift
in jeder gewünschten

Preislage

Spezialgeschöft für
Erstlings Wäsche

Kleinschmieden 6

9960 e

gern Wittont
Filendurg leipz

r2 n k nde ehe re tW 72

Halle a d SDr Rliüümmnel Magdeburgerstr 7
Facharzt für Lunge Hals Nase

hält am Freitag den 26 und Sonnabend den 21 August
Sprechstunde von 912 und 6 Uhr

Familien Nachriehten

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei
dem schmerzlichen Verluste unseres einzigen innlg
geliebten Sohnes Bruders und Enkels des
Lehrers Fritz Saupe in Tauhardt

Leutnant und Kompagnie Führer
Ritter des Elsernen Kraeuzes

sagen wir hiermit unsorn innigsten Dank
Zzwochau und Halle a d den 18 August 1915
Die trauernden Künterhblieohenegn

Müller Salzgrafenſtr 2

Statt besonderer Anzeige
Heute morgen 5 Uhr verschied unsere inniggeliebte herzens

gute Tochter Schwester Schwägerin Tante und Nichte

Alice
nach langem in Geduld ertragenem Leiden

Halle a d S den 18 August 1915
in tlefster Trauer

Gustav Wächter und Frau
zugleich im Namen der Hinterbliebenen

Die Trauerfeler und Elnäscherong findet am Sonnabend den 21 Augost nech
mittags 2 Uhr m Krematorium in Lelpzig statt

Belleidsbesuche und Blumenspenden lehnen dankend ab
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